
 
 

GEMEINDE AMPFING 
 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES GEMEINDERATES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 10.10.2023 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:45 Uhr 
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses Ampfing 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Bürgermeister 

Grundner, Josef    

ordentliches Mitglied 

Eisner, Alexander    
Gantenhammer, Ottilie   ab Top 2 öT 
Gillhuber, Stefan    
Hargasser, Günter    
Hell, Michael   ab Top 1 nöT 
Himmelsbach, Rainer    
Huber, Marcel, Dr.   bis Top 5 nöT 
Kohlschmid, Hans-Peter    
Naglmeier, Thomas    
Ott, Christian    
Sickinger, Rudolf    
Steinberger, Josef    
Steinböck, Dieter    
Trautmannsberger, Katrin   ab Top 3 öT 
Weiner, Andrea    
Wimmer, Silke    

Schriftführer 

Wimmer, Hans    

Verwaltung 

Hell, Thomas    
Wilhelm, Alois    
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

ordentliches Mitglied 

Bubendorfer-Licht, Sandra    
Felbinger, Christian    
Kneißl, Bernhard    
Stöger, Rainer    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Protokoll 
  

2. Widmungsverfahren; Einziehung Teilstück Öffentlichen Feld- und Waldweg Nr. 13 
"Neufahrner Grenzholzweg" 
Vorlage: BVW/456/2023 

  

3. Freiwillige Feuerwehr Salmanskirchen - Bestätigung Kommandantenwahl 
Vorlage: HVW/460/2023 

  

4. Jugendförderung 2023 
Vorlage: FVW/458/2023 

  

5. Antrag des Vereins "Zwoarazwanzger e.V." auf Übernahme der Theaterkostüme aus dem 
Freilichtschauspiel "1322 - Die Schlacht bei Ampfing" 
Vorlage: HVW/459/2023 

  

6. Zuschussantrag Anna Hospizverein e.V.  im Landkreis Mühldorf e.V. für das Jahr 2024 
Vorlage: FVW/457/2023 

  

7. Verschiedenes 
  

7.1 Abbruch der ehemaligen Molkerei in Salmanskirchen 
Vorlage: HVW/466/2023 

  

7.2 Besichtigung Sportzentrum "Am Wuhr" - Antrag von Stefan Gillhuber, 1. Vorsitzender TSV 
Ampfing 
Vorlage: HVW/467/2023 

  

7.3 Geförderter Wohnungsbau "Zangberger Straße 6" 
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1. Bürgermeister Josef Grundner eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, 
begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Protokoll  

 
Das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung vom 12.09.2023 wurde den Gemeinderatsmitgliedern 
bekannt gegeben. Einwände wurden nicht erhoben. 
 
Ohne Beschlussfassung. 
 
 
2 Widmungsverfahren; Einziehung Teilstück Öffentlichen Feld- und 

Waldweg Nr. 13 "Neufahrner Grenzholzweg" 
 

 
Sachverhalt 
Aufgrund eines Abgrabungsantrages der Fa. Schuster bzgl. Kiesabbauerweiterung soll ein Teilstück 
des öffentlichen Feld- und Waldweges Nr. 13 „Neufahrner Greznholzweg“ auf einer Länge von 81,50 
m eingezogen werden. Bedingung hierfür ist jedoch, dass als Ersatz ein Weg auf der Gemarkung 
Mettenheim hergestellt und rechtlich gesichert bzw. gewidmet wird. Die Verwaltung empfiehlt, die 
Einziehung gemäß Art. 8 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG zu veranlassen.  
 
 Bezeichnung:  „Neufahrner Grenzholzweg“ 
 Fl.Nr.:   2336/2 (Teilstück), 2336/3 
 Anfangspunkt:  süd-westliche-Ecke zu FlNr. 969/2, Gemarkung 

Ampfing  
 Endpunkt: süd-östliche-Ecke zu FlNr. 971/2, Gemarkung Ampfing  
 Länge:   81,50 m 
 
Beschluss 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Absicht die Einziehung nach Art. 8 Abs. 2 Satz 1 BayStrWG für 
das im Sachverhalt beschriebene Wegeteilstück mit einer Länge von 81,50 m bekannt zu machen. 
Das Einziehungsverfahren ist erst durchzuführen, sobald als Ersatz der neue Weg in der Gemeinde 
Mettenheim tatsächlich und rechtlich geschaffen ist.  
 
ungeändert beschlossen     Ja: 15  Nein: 0   
 
 
3 Freiwillige Feuerwehr Salmanskirchen - Bestätigung 

Kommandantenwahl 
 

 
Sachverhalt: 
In der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Salmanskirchen wurde am 23. September 
2023 Herr Johannes Limbrunner, Salmanskirchen 9, Ampfing, zum Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Salmanskirchen gewählt. Zum 1. Stellvertreter wurde Herr Franz Reichl jun., 
Salmanskirchen 110, Ampfing und zum 2. Stellvertreter Herr Joachim Reisinger jun., 
Salmanskirchen 135, Ampfing gewählt. 
 
Damit das Amt angetreten werden darf, bedürfen die Gewählten der Bestätigung durch die 
Gemeinde. Hierzu ist ein Beschluss des Gemeinderats erforderlich. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 



 

 
Seite 4 von 7 

 

Die Gewählten haben in ordnungsgemäß durchgeführten Wahlen die erforderlichen Stimmen 
bekommen. Die für die Funktionen erforderlichen Lehrgänge sind bereits abgelegt bzw. werden 
zeitnah absolviert. Da keine Versagungsgründe vorliegen, steht einer Anerkennung nichts im Wege. 
 
Hinweis: 
In der Gemeinderatssitzung vom 12. September 2023 wurde beschlossen, dass für die Freiwillige 
Feuerwehr Salmanskirchen künftig zwei Stellvertreter des Kommandanten gewählt werden. 
 
Beschluss: 
1. Die Wahl des Herrn Johannes Limbrunner, Salmanskirchen 9, Ampfing, zum Kommandanten der 

Freiwilligen Feuerwehr Salmanskirchen wird bestätigt. 
2. Die Wahl des Herrn Franz Reichl jun., Salmanskirchen 110, Ampfing, zum 1. stellvertretenden 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Salmanskirchen wird bestätigt.  
3. Die Wahl des Herrn Joachim Reisinger jun., Salmanskirchen 135, Ampfing, zum 

2. stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Salmanskirchen wird ebenfalls 
bestätigt. 

 
ungeändert beschlossen     Ja: 16  Nein: 0   
 
 
4 Jugendförderung 2023  

 
Sachverhalt 
Im vergangenen Jahr wurde den Ortsvereinen ein Zuschuss in Höhe von 20,00 Euro für jedes 
jugendliche Mitglied gewährt. Wenn im Jahr 2022 die Fördersätze des Vorjahres angewandt werden, 
ergibt sich daraus folgende Mittelverteilung: 
 

Zusammenstellung Jugendförderung 2023   

      

    Auszahlung pro Mitglied 

    20,00 €   

      

Verein    Mitglieder EUR 

            

      
Fußballabteilung    181 3.620,00 
Turnabteilung    445 8.900,00 
Skiabteilung    61 1.220,00 
Tennisabteilung       17 340,00 

TSV Ampfing insgesamt    704 14.080,00 

      
Freiwillige Feuerwehr Ampfing    23 460,00 
Freiwillige Feuerwehr Salmanskirchen    15 300,00 
Freiwillige Feuerwehr Stefanskirchen    10 200,00 
Altschützengesellschaft Ampfing    3 60,00 
Schützenverein  1925  Stefanskirchen    13 260,00 
Schützenverein  "Einigkeit"  Salmanskirchen    17 340,00 
Altschützen Salmanskirchen    1 20,00 
Trachtenverein  "Isentaler"  Ampfing    21 420,00 
Kath. Landjugend    11 220,00 

            

      
Gesamtzahl der zu fördernden Jugendlichen    818 16.360,00 

      
Pauschalen:      

      
Katholisches Pfarramt Ampfing    56 300,00 
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Evangelische Kirchengemeinde Ampfing    13 150,00 

       

      

     16.810,00 

 
Eine sinnvolle Verwendung für die Jugendarbeit konnte in allen Fällen aufgrund der vorgelegten 
Verwendungsnachweise nachgewiesen werden. Die entsprechenden Haushaltsmittel stehen zur 
Verfügung. 
 
GRM Ottilie Gantenhammer bedankt sich für die zur Verfügung gestellten Mittel. Es werden sehr 
viele Kinder in den verschiedenen Vereinen betreut. Nach der Corona-Durststrecke geht es bei den 
Vereinen wieder aufwärts, was man auch an den deutlich gestiegenen Zahlen bei den jugendlichen 
Vereinsmitgliedern erkennt. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Haushaltsstelle: 4600.70660 
Haushaltsjahr: 2023 
Betrag: 16.810,00 EUR 
 
Beschluss 
Die Vereine und Verbände erhalten zur Förderung ihrer Jugendarbeit einen Betrag von 20 € je 
Jugendlichen; eine Doppelförderung ist zulässig. Das Kath. Pfarramt erhält einen Pauschalbetrag 
von 300,00 € und die Evang. Kirchengemeinde einen Pauschalbetrag von 150,00 €. 
 
ungeändert beschlossen     Ja: 16  Nein: 0   
 
 
5 Antrag des Vereins "Zwoarazwanzger e.V." auf Übernahme der 

Theaterkostüme aus dem Freilichtschauspiel "1322 - Die Schlacht bei 
Ampfing" 

 

 
Sachverhalt 
Mit Schreiben vom 29.07.2023 hat der neu gegründete Verein „Zwoarazwanzger e.V.“ angefragt, ob 
die anlässlich des Freilichtschauspiels „1322 – Die Schlacht bei Ampfing“ hergestellten 
Theaterkostüme vom Verein übernommen werden können. 
 
Zentraler Zweck des Vereins „Zwoarazwanzger e.V.“ ist die Erhaltung und Fortführung der 
Theatertradition von Ritterspielen im Gedenken an die Schlacht von 1322. Aus diesem Grund 
möchte der Verein die Kostüme übernehmen, da diese so auch weiterhin ihrem eigentlichen Zweck 
dienen. 
 
Der Verein wird sich sowohl um die Aufbewahrung als auch um die noch zu definierenden 
Nutzungsregularien kümmern. Ein Missbrauch der Gewänder wird auf alle Fälle verhindert (Fasching 
etc.). 
 
Bürgermeister Josef Grundner teilt dazu mit, dass die Kostüme nicht an den Verein verschenkt 
werden dürfen. Dies wiederspricht den Förderkriterien und könnte zu Zuschusskürzungen führen. 
Vom Gremium muss nun entschieden werden, ob die Kostüme durch die Kommune eingelagert und 
erst bei einer Neuauflage des Freilichttheaters wiederverwendet werden oder ob man sich mit den 
Gewandungen bei passenden Anlässen regelmäßig präsentieren will. 
 
Von GRM Dr. Marcel Huber wird berichtet, dass im Jahr 1988 viele Kostüme von den Beteiligten 
erworben wurden. Die restlichen Kostüme wurden im Keller der Grundschule aufbewahrt. Da damals 
für die Aufbewahrung keine Regeln definiert wurden, war bei der Neuauflage des Theaters im Jahr 
2022 nichts Brauchbares mehr vorhanden. Nun stellt sich die Situation vollkommen anders dar. Es 
gibt einen Verein der sich dem Erhalt der Theatertradition verpflichtet hat. Die Vereinsmitglieder 
haben viel Euphorie und setzen sich dafür ein, dass die seit dem Jahr 1922 bestehende 
Theatertradition fortgeführt wird. Für die Umsetzung ist zunächst eine Nutzungsvereinbarung 
erforderlich, in welcher die Regeln für die Verwendung und Aufbewahrung der Gewandungen 
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festgelegt werden. In einem zweiten Schritt müssen vom Verein Personen benannt werden, die für 
die Einhaltung der Regularien verantwortlich sind. 
 
Vom Verein gibt es, nach Aussage von GRM Christian Ott, bereits Entwürfe für eine 
Nutzungsvereinbarung. 
 
Beschluss 
Mit der Weitergabe der Kostüme an den Verein „ZWOARAZWANZGER e.V. besteht grundsätzlich 
Einverständnis. In Zusammenarbeit mit dem Verein ist eine entsprechende Nutzungsvereinbarung 
zu erstellen und dem Gemeinderat zur Abstimmung vorzulegen. 
 
ungeändert beschlossen     Ja: 16  Nein: 0   
 
 
6 Zuschussantrag Anna Hospizverein e.V.  im Landkreis Mühldorf e.V. für 

das Jahr 2024 
 

 
Sachverhalt 
Mit Schreiben vom 24.08.2023 hat der Anna-Hospitzverein im Landkreis Mühldorf e.V. einen 
Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für das Jahr 2024 gestellt. 
 
Bereits für das Jahr 2023 hat der Verein einen Zuschuss in Höhe von 3.457,50 EUR erhalten. Der 
Verein beantragte im letzten Jahr einen Zuschuss zwischen 20 und 50 Cent pro Einwohner. Der 
Gemeinderat hat damals einem Zuschuss in Höhe von 50 Cent pro Einwohner zugestimmt. 
  
Daher wird von Verwaltung vorgeschlagen, erneut eine Förderung in Höhe von 50 Cent pro 
Einwohner zu gewähren. Bei einer Einwohnerzahl von 7.067 (Stichtag zum 01.01.2023) würde 
dies eine Förderung in Höhe von 3.533,50 EUR ergeben.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
Haushaltsstelle: 4701.70900  
Haushaltsjahr: 2024 
Betrag: 3.533,50 EUR 
 
Beschluss 
Dem Anna-Hospizverein Mühldorf e.V. wird für das Jahr 2024 ein Zuschuss in Höhe von 0,50 EUR 
pro Einwohner (Einwohnerstand am 01.01.2023: 7.067) gewährt. 
 
ungeändert beschlossen     Ja: 16  Nein: 0   
 
 
7 Verschiedenes  
7.1 Abbruch der ehemaligen Molkerei in Salmanskirchen  

 
Sachverhalt 
Die Abbrucharbeiten an der Molkerei in Salmanskirchen sind in vollem Gang. Am Mittwoch, den 04. 
Oktober 2023 wurde mit den Arbeiten am ehemaligen Bürogebäude begonnen. 
 
Kenntnis genommen  
 
 
7.2 Besichtigung Sportzentrum "Am Wuhr" - Antrag von Stefan Gillhuber, 

1. Vorsitzender TSV Ampfing 
 

 
Sachverhalt 
Mit E-Mail vom 09.10.2023 ging folgender Antrag von Stefan Gillhuber (GRM und 1. Vorsitzender 
TSV Ampfing) ein: 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Grundner, sehr geehrter Gemeinderat der Gemeinde Ampfing. 
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hiermit möchte ich einen Antrag auf eine Besichtigung des Sportgeländes des TSV Ampfing stellen. 
Ich bitte um diesen gemeinsamen Vororttermin, um die Defizite am Ende des schönsten bayrischen 
Sportgeländes zu erörtern und Möglichkeiten der Sanierung zu besprechen. 
 
Als erster Vorsitzender des TSV Ampfing ist es mein vorrangiges Anliegen, dass unser Sportgelände 
in bestem Zustand ist und den Bedürfnissen unserer Mitglieder gerecht wird. Leider haben wir seit 
geraumer Zeit einige Defizite festgestellt, die dringend behoben werden müssen. 
 
Daher bitte ich Sie, einen Termin für eine Besichtigung festzulegen, bei dem wir gemeinsam die 
Mängel und Probleme vor Ort begutachten können (Tennisheim mit Umkleiden, öffentliche WC‘s, 
Duschen und Umkleiden Fußball, Tribüne, Verkehrsübungsplatz usw.). Im Anschluss daran wäre es 
gut, über mögliche Sanierungsmaßnahmen zu sprechen, um das Gelände wieder in einen optimalen 
Zustand zu bringen. 
 
Ich bin überzeugt, dass eine Zusammenarbeit zwischen dem TSV Ampfing und der Gemeinde 
Ampfing zu einer erfolgreichen Sanierung führen kann. Gemeinsam können wir eine der schönsten 
Sportanlagen Bayerns wieder zu einem Vorzeigeobjekt machen. 
 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung und zeitnahe Terminvorschläge für eine gemeinsame 
Besichtigung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Stefan Gillhuber 
Erster Vorsitzender des TSV Ampfing 
 
Beschluss 
Die Besichtigung des Sportgeländes findet am Dienstag, den 24.10.2023 um 16.00 Uhr statt. 
 
ungeändert beschlossen     Ja: 16  Nein: 0   
 
 
7.3 Geförderter Wohnungsbau "Zangberger Straße 6"  

 
Von GRM Hans-Peter Kohlschmid wird nachgefragt, ob während der Vollsperrung der Zangberger 
Straße in diesem Bereich ein Fußgängerweg angelegt wird. 
 
Bürgermeister Grundner teilt dazu mit, dass es geplant ist die Fahrbahn vom 16.10.2023 bis zum 
11.12.2023 auf beiden Seiten zu sperren (Abbrucharbeiten). Anschließend wird die Straße bis zum 
29.03.2024 halbseitig gesperrt. Dies wurde bereits im Internet (Homepage, Facebook und 
Instagram) angekündigt und zudem an den Mühldorf Anzeiger weitergegeben. 
 
Die Frage, ob während der Vollsperrung eine fußläufige Verbindung eingerichtet werden kann, wird 
an die Bauabteilung zur Prüfung weitergegeben. Eine Gefährdung der Bevölkerung muss aber auf 
alle Fälle ausgeschlossen werden. 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Josef Grundner um 19:45 Uhr die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates. 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 

Josef Grundner    Hans Wimmer 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 

 


